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DEM BEKANNTEN STEYRER WASSERSPORTLER KURT PR ES L MA IR GELANG ES, GEGEN STARKE INTERNA­
TIONALE KONKURRENZ BEI DEN DIESJÄHRIGEN WELTMEISTERSCHAFTEN FÜR WILDWASSERRENNEN AUF DER 
LIESER BEI SPITTAL AN DER DRAU DIE WELTMEISTERSCHAFT I M FALTBOOTEINER ZU ERRINGEN. AUS DIE­
SEM ANLASS ÜBERREICHTE IHM DER STADTRÄTLICHE SPORTREFERENT NATIONALRAT ENGE IN GEGENWART 
DER VEREINSFUNKTIONÄRE UND DES STADTSENATES EINEN WAPPENRING DER STADT STEYR. AUCH DIE 
ÜBRIGEN WELTMEISTERSCHAFTSTEILNEHMER AUS UNSERER STADT, KERBL BRUNO, GÜRTELBAUER KLAUS, 
BIEGL TON!, SCHIELHUBER HELMUT UND TREMBA GÜNTHER, DIE GROS SE ERFOLGE ERZIELTEN, ERHIELTEN 
EHRENGABEN. DIE STEYRER WASSERSPORTLER HABEN MIT rT - -~- , ..., NGEN IHRE FÜHRENDE STHLUNG 

IM WILDWASSERRENNSPORT IN ÖSTERREICH NEUERLICH UNTER BEWEIS GESTELLT. 
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IN MEMORIAM 

Altbürgermeister JULIUS G SC H AI D E R 

Am 31. Juli 1963 verschied Altbürgermeister Julius Gschaider. Er stand 
im 86 . Lebensjahr. Sein Name ist mit einer entscheidenden Epoche in 

der Geschichte unserer Stadt verbunden; stand er doch der Stadtverwal­
tung als Bürgermeister in den ereignisreichen Jahren 1912 - 1919 vor. Seine 
Tatkraft und Umsicht bewährte sich nicht nur in den schweren Krieg~- und 
Nachkriegszeiten, sondern erlaubten auch die Lösung einer Reihe für die Stadt 
sehr wichtiger Probleme, so vor allem den Bau des Krankenhauses, der Han­
delsschule und den Neubau der Fabriksanlagcn der Steyr-Werke. Altbürger­
meister Gschaider hat sich durch seine Tätigkeit den Dank und die Anerken­
nung seiner Mitbürger erworben. 

Die Stadtgemeinde Steyr wird Altbürgermeister Gschaider stets ein 
ehrendes Angedenken bewahren. 

Aus dem Stadtsenat 

A m 6. 8. 1963 hielt der Stadtsenat unter dem 
Vorsitz des Bürgermeisters Josef Fellinger die 

36. ordentliche Sitzung ab. 63 Akten lagen zur Erle­
digung vor. 

Am Beginn der Sitzung stimmte der Stadtsenat 
dem Ankauf von je einer Li egensch,1 ft in der Hara tz­
müllerstraße und in der Steinfeldstraße sowie dem An­
kauf von rund 12,000 m 2 Grund zu . Zu diesem 
Zweck wurde beim Gemeinderat di Freigabe von 
S 3 630 000, -- beantragt. 

Der Löschung verscl1iedcner Vor- n11d Wil'dcr­
kaufsrechte infolge Erfüllung der Vcrnagsbcdi11gu11gcn 
und der Abänderung des Verbu11dlicl1u11gs 11berc i11ko111-
mens betreffend das Sicherl1citswacl1cr.i1rnm·r illl lt1L­
haus und das Polizeigefangenc11l1am 111 dl'r Berggasse, 
wurde die Zustimmung erteilt. 

Ein Antrag der sich mit der EnLriclitu11g der 
Grunderwerbssteuer aus einem Grnntl tausch der Stadt­
gemeinde Steyr und der Republik Österr ich (ehema­
liger Bauhof der Ennsbaulciwng) bd;1 ßte, wurde im 
positiven Sinne behandelt und an den Gemeinderat 
weitergeleitet. 

Dem Abbrucl1 des Behelfsheimes Schlüsselhof­
gasse 6G a wurde: zugestimmt. 

Weiters wurde beschlossen, die Subvention des 
o. ö. Volksbildungswerkes für die Städtische Musik­
schule zum Ankauf von audiovisuellen Lehrmitteln 
zu verwenden. 

Für kommunale Zwecke gelangten Aufträge mit 
einer Gesamtsumme von S 1 401 000, -- zur Vergabe, 
wobei die erforderlichen Mittel, bei größeren Vorhaben 
gegen nachträgliche Zustimmung durch den Gemeinde­
rat, gleichzeitig freigegeben wurden. Im einzelnen 
handelt es sich um: 

Baumeisterarbeiten für den Zubau an das Garde­
robenhaus beim Sportplatz Rennbahn S 650 000, --; 

Kosten für die Durchführung von Vermessungs­
arbeiten durch einen behördlich autorisierten Zivil­
ingenieur S 18 000, --; 
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Herstellung einer Straßenbeleuchtung in der 
Adalbert-Stifter -Straße und einem Teil der Redten­
bachergasse S 54 000, --; 

Ankauf von 30 Stück Holzmasten für die Städ­
tische Straßenbeleuchtung S 11 000, --; 

Anschaffung von Schnittholz und Schiffboden­
brettern für das Lager des Städtischen Wirtschaftshofes 
S 54 000, --; 

Einbau einer Heizanlage in der Stadtgärmerei 
S 260 000, --; 

Ankauf einer Rechenmaschine S 14 000, -- ; 
Errichtung einer Blinkanlage für die Fußgänger -

schutzwege an der Kreuzung Bahnhofstraße und Dam­
berggasse S 10 000, --; 

Ankauf ein r Adressographanlage S 79 000, --; 
Erwcitcru11g des Wasserleitungsnetzes in der In­

filngsicdlu11g S 14 000, --; 

/\ nsc h;i ffung von Einrichtungsgegenständen für die 
Stiit! Lischc Ifa11dclsschule S 34 000, --; 

Instandsetzung des Fußbodens im Turnsaal der 
Volks- und Hauptschule Otto - Glöckel - Straße 6 
S 63 000,--; 

Entrichtw1g einer Grull'iablöse im Zuge des Baues 
der Schwimmschulbrücke an die Steyr- Daimler-Puch 
AG. S 30 000, --; 

Entrichtung einer Grundablöse im Zuge der Ver­
ureilerun)s der Dukartstraße im Bereiche der Liegen­
schaft der Firma Hofer S 110 000, - - • 

Als Restzahlung für den Ankauf eines Universal­
löschfahrzeuges für die Freiw. Stadtfeuerwehr Steyr 
wurde der Betrag von S 387 000, -- freigegeben. 

In die Fassadenaktion wurden ein Haus in der 
Enge Gasse und 2 Häuser am Stadtplatz mit einem 
Landeszuschuß von insgesamt S 16 300, -- und einem 
Zuschuß der Stadtgemeinde von S 16 500, - - einbezo­
gen. 

Zwei Studenten wurden Stipendien aus Mitteln 
der Stadtgemeinde in Höhe von S 1 500, -- bzw. 
S 1 000, -- gewährt. 

Der Abschreibung einer Fürsorgekostenersa tzschuld 
wegen Uneinbringlichkei t wurde die Zustimmung er­
teilt. Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde beschlos-
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sen, auch heuer wieder eine Rattenbekämpfungsaktion 
durchzuführen. 

Der Stadtsenat gab schließlich der Abwertung des 
vom Schnallentor zur Rooseveltstraße führenden Ver­
bindungsweges seine Zustimmung. 

Die Sitzung endete nach Beratung und Beschluß­
fassung über eine Reihe von Gewerbe- und Personalan­
suchen. 

In seiner Eigenschaft als Aufsichtsrat der Gemein­
nützigen Wohnungsgesellschaft der Stadt Steyr beschloß 
der ·Stadtsenat zwei Mietzinsabschreibungen und ver­
gab Aufträge im Werte von S 3 830 000, - - • Es waren 
dies die Zimmermanns- und Spenglerarbeiten sowie die 
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Lieferung von Ziegel, Sand, Schotter, Kalk, Fural­
band und Leichtbauplatten für den Wohnbau Steinfeld 
11/4 und 5, die Lieferung von 170 Öfen für die Wohn­
bauten Ennsleite XI/1 - 6, XVI und XVII/1 und 2, die 
sanitären Installationen für den Wohnungsbau Ennsleite 
XI/1 - 6, die Unterböden für die Wohnbauten Ennslei­
te XVII/1 und 2, der Anstrich der Gewichtsschlosserar­
beiten für den Wohnbau Ennsleite XVII/1, die Bau­
meisterarbeiten für den Wohnbau Tabor XIII/1 - 3, die 
Einfriedung des Kinderspielplatzes beim Wohnbau Enns­
leite XVII/1 w1d die Erneuerung der Sandspielkästen bei 
den Wohnbauten Taborweg 31 - 37 . 

VOR DREIHUNDERT JAHREN 
Das Jahr 1663 fällt in die Zeit einer anhaltenden 

Wirtschaftskrise, die in Steyr vorwiegend durch 
die Ereignisse des Dreißigjährigen Krieges ausge-

löst worden war. Dazu kam noch eine sehr ernste Be­
drohung Österreichs durch die Türken. In diesem un­
heildrohenden Jahre standen an der Spitze der Stadt­
verwaltung der Bürgermeister Maximilian Luckner und 
der kaiserliche Stadtrichter Georg Gallnberger. Zu den 
Ratsmitgliedern zählten begüterte Handelsherren wie 
Zacharias Prenner, Sebastian v. Kühberg, Daniel Knabl 
?-.1ichael Jazlau, Wolf Eder, Gregorius Schinnerer, Hans 
Georg Windter, Wolf Schinagl, Hans Schoiber u. a. 
Das Amt des Stadtschreibers versah schon seit dem Jahre 
1640 Hans Leonhard Vogt v. Vogtberg, Doktor beider 
Rechte und Syndikus der sieben landesfürstlichen Städte 
im Lande ob der Enns. Für die Seelsorge in der Stadt 
war Pfarrer Ämilian Raitenberger verantwortlich, für 
die Gesundheit der Bürger Dr. med. et phil. Johann 
Christoph Bitterkra ut. Das Eisenwesen lag in den Hän­
den des Eisenobmannes Gott lieb Schröffl v. Mannsperg 
und des Kammergrafen Dr. Wolf Andreas von Kalten­
hausen zu Greiffenstein. Die damals noch landesfürstli­
che Herrschaft Steyr wurde am 22. August dieses Jahres 

·neuerdings an Johann Maximilian Reichsgraf v. Lam­
berg, der 365 844 Gulden vom Kaiser zu fordern hatte, 
pfand weise ü herlassen. 

Nach den Stadtansichten von Merian und Vischer 
zeigt das Antlitz der Stadt Steyr in der zweiten Hälfte 
des 17. Jahrhunderts noch völlig mittelalterliche Züge, 
nur einige barocke Kirchenbauten überragen bereits die 
gotischen Iläuser der Dürger. 

Aus der Fülle der städtischen Begebenheiten die­
ses Jahres seien nur einige herausgegriffen. Neben der 
ungünstigen städtischen Finanzlage bereitete der Stadt­
obrigkeit der sich schon abzeichnende Niedergang der 
1625 gegründeten lnnerberger Hauptgewerkschaft, in 
der Steyr den Eisenverlag zu führen hatte, größte Sor­
gen. Durch Kriege im westlichen und nördlichen Euro­
pa war der_ Fernhandel mit Eisen und Stahl nicht unbe­
deutend zurückgegangen. Aber auch Korruption und 
mangelhafte Erzeugnisse trieben die Gewerkschaft im­
mer mehr dem Verfalle entgegen. Schon im Jahre 1661 
waren wieder Klagen über "die Ungüte des Stahls" laut 
geworden, der "geschlagene Eisenzeug" hatte keinen 
"Auslauf". 1663 betrug der Vorrat an Eisen- und Stahl­
sorten 48 776 Zentner. Die Gewerkschaft verzeichnete 

einen finanziellen Verlust von 1217 Gulden. Da die 
Absatzschwierigkeiten aber größer wurden, versuchte 
der Magistrat, die Eisen- und Stahlausfuhr in das "Rö­
mische Reich" (Deutschland) und damit nach Westeuro­
pa neuerdings in Schwung zu bringen. Am 4, Dezem­
ber beschloß daher der Rat, eine Handelsdelegation, 
der Bürgermeister Luckner, Obervorgeher Hans Bernhard 
Bischof und der Gewerkschaftsbuchha lter angehörten, 
nach Regensburg und Nürnberg zu entsenden. Diese 
Maßnahme dürfte erfolglos geblieben sein, denn im 
nächsten Jahre erreichten die Gewerkschaftsverluste 
die enorme Summe von 20 814 Gulden (etwa 5 Mil­
lionen Schilling). 

Den rapiden Rückgang des Eisenwesens verursach­
te zweifellos auch die im Osten des Habsburgerreiche, 
aufziehende Türkengefahr. Zwischen Österreich und 
der Türkei war zwar im Jahre 1606 zu Zsitva Torok ein 
Friede zustande gekommen, doch gab es im Grenz -
raume stets Streifzüge, Kämpfe und Plünderungen. 
Auch ein Steyrer , und zwar der Sohn des bürgerlichen 
Krämers Georg Millner, geriet 1660, jedenfalls in 
dieser Gegend, in die türkische Gefangenschaft. Noch 
1668 befand er sich auf einer türkischen Galeere, die 
in der Ägäis kreuzte, 

Zum Ausbruch neuer Feind seligkeiten zwischen 
Österreich und der Pforte kam es durch das Eingreifen 
der Wiener Regierung in die Thronstreitigkeiten Sie­
benbürgens. Die türkische Kriegserklärung vom 18. 
April 1663 zwang nun auch die Landeshauptmannschaft 
von Oberösterreich , Defensivmaßnahmen zu treffen. 
All! 14. Juni belieten in Linz die Stände über die Durch­
führung der Landesverteidigung. Vier Wochen später 
beschloß man im Steyrer Stadtrat, alle Bürger mit 
Waffen auszurüsten. Der Magistrat ließ die groben Ge­
schütze reparieren, eiserne Kugeln schmieden und 
Schrankbäume anfertigen. Bei den Haupttoren hatten 
je zwei Mann, die dem Wachinspektor Thomas 
Mitkhreu unterstellt waren, besonders auf das "her­
renlose Gesind" zu achten. Auf Befehl der Landes­
hauptmannschaft mußte sich am 14. September die 
gesamte Bürgerschaft -im Rathaus einfinden: Die Stadt­
bewohner wurden aufgefordert, im Hinblick auf die 
große . Kriegsgefahr , dem Landesfürsten die Treue zu 
halten. Anschließend folgte die Visite der Gewehre. 
Nachdem schon einige Tage vorher das Aufgebot des 
fünften Mannes ergangen war, verordnete die Stadt-
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Pegulan-Kunststoffbeläge haben sich in der 
Praxis hervorragend bewährt. In über hun -
dert Ländern der Erde wurden schon viele 
Millionen Quadratmeter verlegt. 

.. als Fußbodenbelag 
natürlich 

Die Pflege des Pegulan - Bodenbelages ist sehr leicht: nur 
waschen, nicht wachsen. Daher einfache und billige Pflege 
und doch immer sauber. 

Pegu/an ist rutschfest, trittsicher und dauerhaft. 
Pegu/an ist in frischen harmonisch aufeinander ab­
gestimmten Farben stets vorrätig bei: 

Fa. Franz Hasselberger 
BEZIRKSVERTRETER UND 

Kirchengasse 3 DIREKTIMPORTEUR Tel. 3156 

Herde von Eberlberger 
ein Begriff ! 

KOHLE- PROPANGAS- ELEKTROHERDE 
Größte ständige Ausstellung in Steyr 
Pachergasse gegenüber Stadtkino 

MOBELHALLE 

LANG 
Steyr, Schloss Lamberg, Tel. 31 39 

MÄNNER 
DENKEN 
PBHTU 

blütenweiß, 
schnell gewaschen, 
schnell getrocknet, 
ohne bügeln 

jeden Tag wie neu 

l.u.F. KLEIN 
Steyr, Enge 27 
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Auflqge 
kontrolliert 

undwröffentlfc'hf bn 
ILOO)ßUfßDERPRE~ 

den kommenden 
SCHUL-

BE DARF 

bei FIRMA 

STEYR, Bahnhofstr. 1 
Telefon 28 9 52 

obrigkcil, daß sich am Montag, 23. September, "wann 
man die Trummel wird rühren", die Bürger unter Füh­
rung der V1cr1clmeister vor dem Hause des Stadthaupt­
mannes Georg GaJlnberger (Stadtplatz Nr. 16) zu ve·r­
sammeln haben. Auf einem Felde in der Näheder 
Stadt wurde die Musterung, die Einteilung in Kom­
pagnien und die Kontrolle der Waffen (Ober- und Un­
terwehr :; Muskete und ::iä bel) vorgenommen. 

Der zur Landesdefension bestellte Kommissär 
Hofmarschall lleinrich Wilhelm Graf v. Starhemberg 
inspizierte anfangs Oktober die Armierung der Bürger­
schaft und die Schanzen an der Enns, die Freiherr von 
Haager, Oberkommissär für das Traunviertel, hatte 
errichten lassen. Der Hofmarschall kam in Begleitung 
seiner Gattin und logierte einige Tage auf Kosten der 
Stadt im Gasthof Aichholzer (Stadtplatz Nr. 46). Der 
Magistrat mußte auch für die Unterbringung des Ge­
folges sorgen und Stallungen für zwanzig Pferde be-
reitstellen. · 

Der Innerberger Hauptgewerkschaft machte die 
Verlagerung der Eisen- und Stahlvorräte viel Kopfzer­
brechen. Anfänglich wollte man 1079 Zentner Schar­
sachstahl nach Deutschland verfü hren und die übrigen 
Eisen- und Stahlsorten im Gewichte von 47 697 Zent­
ner an einem "seichten Ort" der Enns versenken. Die 
Rad- und llammermeiscer waren jedoch dagegen, sie 
sch lugen vor , die Vorräte in den Schluchten des Ge­
birges zu verstecken. -

In diesem Jahre wurde von der Stadtobrigkeit 
eine neue "Instruktion" für den Stadtwachtmeister 
ausgearbeitet. Nach dieser Dienstvorschrift oblag 
ihm die Auf- und Abführw1g der Torwachen. Die 
Stadttore waren im Sommer von 5 bis 22 Uhr, im 
Winter von 6 bis 21 Uhr geöffnet. Nach Torschluß 
mußte der Wachtmeister sämtliche Torschlüssel beim 
Stadtrichter hinterlegen. Bei Tag und Nacht, beson­
ders an Sonn- und Feiertagen, hatte er in Begleitung 
der Wachmannschaft die "Visitation" in der Stadt und 
in den Vorstädten vorzunehmen und in "Feindsgefahr 
die Bürgerschaft in das Gewehr zu bringen". Für seine 
Dienste gab ihm die Stadtverwaltung jährlich 156 Gul­
den rheinisch und 10 Gulden Holzgeld. "Schläg-, 
Rauf- und Greinhändl" der Handwerker und Ratsbürger 
waren damals an der Tagesordnung, aber auch Dieb­
stähle kamen nicht selten vor. Am 19. November 
beauftragte der Rat den Stadtrichter, den in "stadtge­
richtlichem Verhaft liegenden Buben Paul Seydler 
seines verübten Diebstahls halber" in Eisen schlagen 
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, eine Küche die zum Vorbild wurde. 

Wollen Sie mehr erfahren! Möchten Sie sich über die 

wertvollen technischen Raffinesse.n der Lubra Küche 

informieren ? Schreiben Sie uns. Sie bekommen kosten­

los die neuen farbigen Kataloge von den Lubra Werken 

rs interessante - und 
-M usterring-Sch lafzim mer 

zu lassen und ihn für städtische Arbeiten dem Stadt­
kammeramt zuzuweisen. Die tägliche Verpflegung 
des jungen Deliquenten bestand in einem Drei-Kreu­
zer-Brot. Nach einem Vierteljahr wurde er aus dem 
Burgfried der Stadt vertrieben. 

Dieser kurze Auszug aus der Stadtchronik zeigt, 
daß sich vor dreihundert Jahren Steyr hauptsächlich in 
politischer und wirtschaftlicher Hinsicht in einer über-

Steyr, Blumauergasse 30-34 
Linz, Mozartpassage 
Steyr, Pachergasse 17 

M 14, Ausführung wahlweise in Nuß-fineline und 

Rüster-fineline. Die geraumige Anbauschrank­

wand können Sie nach Bedarf und Raumverhält­

nissen beliebig zusammensetzen. 

Große 
Schlafzimmersonderschau 

MDBELHAUS 
BRAUNSBERG ER 
Pachergasse 17 

aus schlechten Situation befand, welche die Zukunft 
trostlos erscheinen ließ. Doch schon im nächsten Jah -
re, nach dem Sieg über das Türkenheer bei St. Gott­
hard a. d. Raab, den Graf Raimund ~lontecuccoli am 
1. August errungen hatte, konnten die Stadtbewohner 
wieder neue Hoffnung schöpfen. 

Dr. Josef Ofner 

VOLKSHOCHSCHULE 
DER STADT STEYR 

KURSPROGRAMM 
für das Herbstsemester 1963 

I, FÜR ALLTAG UND BERUF 

1, Grundlagen der Weiterbildung 

DIE MODERNE, RICHTIGE AUSSPRACHE 
nach allgemein gültigen Regeln, Tonbandaufnahmen 
mit Sprechproben und Übungen in der Hochsprache 
Hans Pernegger-Pernegg S 45, --

DEUTSCH FÜR JEDERMANN 
Rechtschr_eiben, Beistrichsetzung, Sprachlehre, Stilkun­
de 

Gertraud Schneider 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) S 45, --

RECHNEN FÜR JEDERMANN 
Grund-, Bruch-, Schluß-, Teilungs-, Mischungs-, Pro­
zentrechnungen etc, 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) S 45, --
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wenneinmal Treber ~ .. • T b Steyr • treber Stadtplatz 16 

dann1mmer re er '. IJi 
-2. Im Dienste des Berufes 

ßLICI IIIALTUNG FÜR ANFÄNGER 

Prof. Dr. Wilfricd Pagl 
(S11 f1U11gskurs der Arbeiterkammer) S 45, - -

oer Beweis=unsere Kunden 

VORBEREITUNG FÜR DIE ABLEGUNG DER BEAl\lTDJ­

MATURA (3 . Semester) 
Prof. Dr . Helmuth Burger - Prof. Dr . Konrad Schnei­

der - Prof. Dr. Viktor Traurwein 
(Stifungskurs der Arbeiterkammer) monatl. S 85, -

lll 1( 1111A LTUNG FÜR MÄSSIG FORTGESCHRITTENE EINJÄHRIGER HAUPTSCHULLEHRGANG 

( 1, lllld : \. ''>l' llll'SLl.: r) 

l'rnl. l)r. Wtlfm·d P,tgl 
(St1ftu11 gs lrnrs d,r /\rb ·iterk;irnmer) 

KL ' l{LSl llllil l' l· ÜI{ ANFÄNGER 

Ein flihrung 111 die V <.:rkchrsscltrift 
a) oh11<.: Vorkc.:n11wissc 
b) rni t Vorkenn tnisscn 

rachl . Franz Lindinger 
Fachl . llans Schodermayr 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) 

S 45, --

S 45, - -

KURZSCHRIFT FÜR MÄSSIG FORTGESCHRITTENE 

Verkürzte Verkehrsschrift und Einführung in die Eilschrift 

Fachl. Frnnz Lindinger 
Fachl. Hans Schodermayr 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) S 45, --

KURZSCHRIFT FÜR FORTGESCHRITTENE 

Eilschrift 
Prof. Willibald Huber 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) 

l\lASCrJINSCHREIBEN FÜR ANFÄNGER 
Beherrschung der gesamten Tastatur 

aJ ohne Vorkenntnisse 
b) mit Vorkenntnissen 

L1chl. I Jans Brosch 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer) 

S 45, - -

s GO, - -

zur Vorbereitung auf die staatliche Abschlußprüfung 

Gesamtleitung: Dir . Josef Wilk 
(Stifnmgslmrs der Arbeiterkammer) mona tl. S 100,- -

:3 • r ti r <.l i <.: F r a u 

PR \KTISCIJER UND T!TEORETISCIIER KOSMETIKKURS 

Dipl. l<osm. In g<.:borg milowsky S 45 , --

KOCIIEN FÜR JEl)ERM/\NN 
Kochen einfacher G<.:riclnc, Gru11dbegriffe 
Fachl. Luise Taschner 

SCHNELLKÜCHE 
Fachl. Elfriede Meidl 

FEIN- UND SCHNELLKÜCHE 
Fachl. Ida Schmidbauer 

S 45, - -

S 45 , - -

Fachl. Elisabeth Seidl S 45 , --

ALLGEMEINES SCIINITTZElCHNEN ( für Anfänger) 

Fachl. Ilildegarcl llorak S 45 , --

NÄ!JEN EINf-ACIIER DAMEN- UND KINDERKLEIDER 

(fur Anf'.ingcr) 
r.1chl. llildcgard IIoral< S 60 , --

WEISSNÄllEN 
llerren-, Dame n- und Kinderwäsche, Blusen und einfa -

l\ lASCllINSCilREIBEN FÜR MÄSSIG f-ORTGFSCI IIUT- ehe Kleider 

TENE 
Frhöhung dc.:r Griffsichcrh<.:it, Geschichte der Schre ib -

rna scbinc, Beherrschung ihrer Funktionseinrichtungen 

Facill . ! Jans I3rosch 
(Stifwngs lrnrs der /\rbcitcrkamm r) S 60, - -

/\NALYTISC!IE CllEl\llE 
mit praktischen Übungen im Laboratorium 
Prof. Dipl. Ing. Franz Schweitzer 
(Stiftu11gskurs der Arbeiterkammer) 
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Ofen, Herde 
Kos tenlo se B eratung 

S 60, - -

Fachl. Margarethe Weitzenböck S 60, - -

NÄHEN EINFACHER DAMEN - UND KINDERK LEIDER 

mit Zeichnen einfacher Schnitte und Schnittabänderun­

gen 
AL. Erika Radschiner S 60 , --

NÄHEN VON WOLLSTOFFK LEIDERN 
(Nähkenntnisse vorausgesetzt! ) 
Fachl. Hildegard Horak 

Die gutangezogene Dame 

S 60, - -

TRIFFT IHRI AUSWAHL IM 

FACHGESCHÄFT FDR DAMENMODEN 

BADHOFER 
Steyr, Bahnhofstrasse 4, Tel. 27 0 62 
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&azet7~ 
STRÜMPFE ' · 

blinql µltJie 
eitu ffl.iLe 

dtUS!uJ-alti GJIL 

STRIJMPFEN 
WÄSCHE 

MIEDERWAREN 
in Ihrer Filiale 

STEYR, ST ADTPLATZ 15 

SÄUGLINGSPFLEGE 
Richtige Ernährung, Kleidm:_g und Körperpflege des 
Säuglings - mit praktischen Ubungen 
Ob . Phys . Rat Dr . Herbert Wojta 
Dipl. Fürsorgerin Marianne Kobor 
(Stiftungskurs der Arbeiterkammer - kein Kursbeitrag!) 

II . DIE FREIE STUNDE 

Für den 
SCHULBEGINN 1 

KNABEN u. MÄDCHEN 

Bekleidung 
STRICKWAREN, SCHUHE, UNTERWASCHE 

in jeder Preislage u. STRUMPFE 

in größter Auswahl! 

KAUF HAUS 

Steyr, Bahnhofstraße 15 a 

,, größtes Kaufhaus Steyr' s " 

BETTEINSÄTZE und Federkerneinlagen-

der KARL ERZEUGUNG 

Manzenreiter o.H.G. 

STEYR, Steinerstraße 4/d, Tel. 33 38/ Serie 

VOLKSTANZ (für Anfänger) 
Dir. Rudolf Bruneder 

VOLKSTANZ (für Fortgeschrittene) 

S 45 , --

Beherrschung des Walzers und Kennmis einiger einfa­
cher Volkstänze vorausgesetzt! 
Dir . Rudolf Bruneder S 45, - -

ROLLSCHUHLAUF 
für Anfänger und Fortgeschrittene DIE KUNST DES 20. JAHRHUNDERTS 

Ob . Stud . Rat Prof. Karl- Adolf Krepcik S 45 , -- Edmund Weinberger S 45, - ­
( Kinder S 30, - -) 

ANGEWANDTE SPRECH- UND VORTRAGSKUNST 
in Lesung, Rezitation, Rede, Diskussion und drama t . 
Szenen wie Tonbandaufnahmen, Hörspielgemeinde und 
Studiobühne 
Hans I'cmcggcr-Pcmcgg S 15, - -

ZEICHNEN UND MALEN 
Porträt- und Figurzeichnen nach dem lebenden Modell, 
vor der Natur; in allen möglichen Techniken. Stilleben 
Prof. Silvester Lindorfer S 45, --

lll . FREMDSPRACHEN - DAS TOR ZUR WELT 

ENGLISCH FÜR ANFÄNGER S 45, --

ENGLISCH FÜR MÄSSIG FORTGESCHRITTENE 
Fachl. Karl Berger S 45 , --

FOTOGRAFIE - MEHR ALS EIN HOBBY (10 Abende) ENGLISCH FÜR FORTGESCHRITTENE 
Reichweite und Grenzen ihrer Grundströmungen und Prof. Dr, Helmuth Burger S 45, --

Stilgeschichte der Fotografie 
EFIAP Josef Drausinger S 30, - - TECHNISCHES ENGLlSCH 

Beschreibung und Verwendung einfacher Werkzeuge für 
Metallbearbeitung - Die Teile des Kfzs und ihre Arbei ts­
weise 

BAST ELN 
Bast-, Peddigrohr- , Leder - und Emailarbeiten, Anfer -
tigung von Sp ie lzeug, Wand - und Tischschmuck 
Fachl. Christine Filla S 45, --

Englischkenntnisse vorausgesetzt! 
Fachl. Karl Berger S 45 , - -
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Unsere SCHULJUGEND kleiden wir nett und preiswert 

HAUBEN EDER Steyr,. Enge 12 

Größte AUSWAHL 
FRANZÖSISCH FÜR ANFÄNGER 
OL. Olga Fackler S 45, --

FRANZÖSISCH FÜR MÄSSIG FORTGESCHRITTENE 
OL. Olga Fackler S 45, --

FRANZÖSISCH FÜR FORTGESCHRITTENE 
Alexandra Kovac 

ITAUENIS.CH FÜR ANFÄNGER 
Elfriede Brosche k 

S 45, - -

S 45, --

ITAUENISCH FÜR MÄSSIG FORTGESCIJRITTENE 
Rechnungsdirektor Franz Rie dl S 45, - -

ITAUENISCH FÜR FORTGESCllRITTENE 
Rech11ungsdirektor Franz Riedl 

SPANISCH FÜR ANFÄNGER 
OMR. Dkfrn. Dr. Erlefried Krobath 

S 45, - -

S 45, - -

PRAKTISCHER SPRACHKURS FÜR REISENDE NACH 
JUGOSLAWIEN 
Dipl. Jur. Fra nz Ka esdorf 

RUSSISCH FÜR ANFÄNGER 
Prof. Alexander Penchershewsky 

RUS ISCI-1 FÜR FORTGESCHRITTENE 
Pro f. Ale xander Penchershewsky 

ESPERANTO FÜR ANFÄNGER 

S 45, --

S 45, --

S 45, - -

Gottfr ied Hofstä tter S 45, - -

IV. KINDER- UND JUGENDKURSE 

ZEICHNEN UND MALEN 
(für Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren) 
Kompositionen aus der Vorstellung 
Prof. Silvester Lindorfer 

RHYTHMISCHE GYMNASTIK 

S 30, - -

(für Knaben und Mädchen im Alter von 3 1/2 - 6 Jahren) 
Dagmar Jenny S 30, --

RHYTHMISCHE GYMNASTIK 
(für Kinder von 6 - 10 Jahren) 

a) Knaben 
b) Mädchen 

Dagmar Jenny S 30, --

KIN DERT AN ZK LASSE 
a) für Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren 
b) für Kinder im Alter von 10 - 14 Jahren 

Dagmar Jenny S 40, --
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- Beste QUALITÄT 
KIN DERSINGSCHULE 
Fachl. Margit Barta, Pauline Breirather, VHL, Grete 
Kroba th, VHL, Karl- Egon Müller, VL, Johann Schedl­
berger S 25, --

JUGEN DKURSE FÜR FORTBILDUNG 
Gesamtle itung: Dir. Josef Wilk 

JUGEN DKURSE FÜR FREIZEITGESTALTUNG 

S 20, - -
rnonatl. 

Gcsa rntlc iLUng: Dir. Josef Wilk S 30, -~ 

Di e Anmeldungen werden vorn 2, - 6, und 
9. - 13. Se ptembe r, jeweils von 9 - 12 und 17 - 19 
Uhr, am 7. und 14, September 1963 von 9 - 11 Uhr 
im Rathaus, 4. Stock, Zimmer 129, entgegengenommen. 

Nähere Informationen (Kursbeginn und Kurs­
ort) können Sie dem ausführlichen Semesterprograrnm 
der Volkshochschule, welches im Rathaus, 4, Stock, 
Zimmer 129, erhältlich ist, enmehmen, 

FAHRTEN UND FÜHRUNGEN 
IM MONAT SEPTEMBER 1963 

DIENST AG, 10. September 1963 
Exkursion VEREINIGTE MET ALL WERKE RANSHOFEN­
BERNDORF (Braunau) sowie Pfarrkirchen Ranshofen und 
Neukirchen an der Enknach, Aufenthalt in Braunau 
Fahrpreis: S 75, --
Anmeldeschluß: Donnerstag, 5. September 1963 
Abfahrt: 6 Uhr vor dem Rathaus 

SAi\.1ST AG, 14, September 1963 
Kunstführung WOLFERN - LOSENSTEINLEITHEN 
Leitung: Adolf Bodingbauer 
Fahrpreis (einschl. Regiebeitrag): S 15, -­
Abfahrt: 15 Uhr vor dem Rathaus 

DONNERST AG, 19, September 1963 
Exkursion GMUNDNER KERAMIK- EBENSEER KRISTALL­
GLASSCHLEIFEREl - KINDERDORF ALTMÜNSTER 
sowie Pfarrkirchen Altmünster und Traunkirchen 
Fahrpreis (einschl. Besichtigungen): S 45, -­
Anmeldeschluß: Samstag, 14. September 1963 
Abfahrt: 6 Uhr vor dem Rathaus 

SAMSTAG, 28. September 1963 
Studienfahrt DIE TRAISENSTIFTE 
Programm: St. Andrä - Herzogenburg - St. Pölten -

Lilienfeld 
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DAMEN H.E R R_E N und KINDERBEKLEIDUNG 

L. p ·,r ··. C K E R T 
STEYR'S GROSSTE HEMDEN-UND BINDERZENTRALE 

Steyr, Haratzmüllerstraße 16 Tel. 2268 

Erweiterung des Garderobengebäudes am Sportplatz Rennbahn 

Die Vergrößerung der Eislauffläche und der Roll­
schuhbahn des Sportplatzes Rennbahn und die er­
freulich starke Benützung aller Sportanlagen 

brachten es mit sich, daß das bestehende Garderoben­
gebäude bei weitem nicht mehr ausreicht. Die Stadt­
gemeinde Steyr entschloß sich daher, einen Ausbau 
vorzunehmen. Die Baudurchführung soll im ersten Bau­
abschnitt ehestens begonnen werden , sodaß nach Mög -
lichkeit schon für den Winterbetrieb vergrößerte Gar­
derobenräume zur Verfügung stehen . 

Der neue erdgeschossige Anbau umfaßt einen Um­
kleideraum von 125 m2 mit 370 Garderobenkästchen 
neben einer WC- An lage, einem Büffet und einem Tur­
nierleiterzimmer . Das ganze Gebäude wird mit einer 

Warmluftheizung versehen. Das Flachdach des Anbaues, 
mit einer eigenen Freitreppe erreichbar, kann als Zu­
schauertribüne benützt werden. 

In der späteren Folge des Ausbaues der Anlage soll 
das jetzt schon bestehende Garderobengebäude mit je 
zwei Mannschaftsumkleideräumen für Männer und Frau­
en, mit Wasch- und Duschräumen und den dazugehö­
rigen WC - Anlageu ausgesLattel werden. Schließlich 
soll die Erweiterung des Gebäudes mit der Aufstockung 
des Altbaues abgeschlossen werden. 

Die Stadtgemeinde Steyr hofft, damit einen we­
sentlichen Beitrag zur Verbreiterung der sportlichen 
Tätigkeit unserer Stadt geleistet zu haben , 

Arbe it smodell des Stadtbauamtes ü'.:Jer die Erweiterung des Garderobenge­
bäudes am Sportplatz Rennbahn 

Vergessen Sie nicht ein Theaterabonnement I 
abzuschliessen ■ 

(20 % Preisermäßigung 

gegenüber f inzelkorfen) Anmeldungen und Auskünlte im KULTURAMT DER STADT STEYR, RATHAUS, TEL. 23 81 

155 



14 AMTSBLATT DER STADT STEYR 1963 

haben die Bernina 
zur meistgekauften 
Schweizer 
Nähmaschine 
gemacht 

1 nl1altsverzeichnis 
IN t\ ll'tv lOIU AM - Allb ürgcrmeiste r Julius S 

Csc l1 ;11dcr 
,\ LJS I lFM STA DTS EN AT S 
, 'IT YI< VO I< :lOO JAIIREN S 
vnu ·s,, , [[SC IIULE DER STADT STEYR s 

1. 1' 1ir Alltag und Beruf 
II. Die fre ie Stunde 

11 J. l're 1ndsp ra chcn - Das Tor zur Welt 
1 V. K i11 dcr - und Jugendkurse 

l·;il 1r ll' II u11d FL1ilrungen im Monat September 
1 LlG:l 

T l IF,\T ERA BONNEMENT - Gastspielsaison 

2 

2 - 3 
3 - 5 
5 - 9 

IQG:l/64 S 9 - 10 
KU LTURA!vlT - Veranstaltungskalender 

Septe mbe r l963 
EI UU l!T UNG EINER "FAHRSCHULE DER 

JUGEND" IN STEYR 
l)l E NEUE ZWEIGSTELLE MÜNICHHOLZ 

DER ZENTRALBÜCHEREI STEYR 
ERWEITERUNG DES GARDEROBENGEBÄU­

DES AM SPORTPLATZ RENNBAHN 
AMTLlCHENACH~CHTEN 

K,1mmer der ge1v erbli c hen Wirtsc haft 
Kundmachungen 
Ausschreibungen 
Wohnungstauschanze iger 
Post- und T e legrafe na mt 
Standesamt 
Mitteilungen 
Alte rsjubilare 
W ertsic he run g 
Gewerbea ngc legenh e i ten 
Baupolizei 

S 10 

S 10 - 11 

S 12 

S 13 
S 14 - 19 

AMTLICHE 
NACHRICHTEN 

Kammer der gewerblichen Wirtschaft 

ALLGEMEINER KURS F ÜR DIE VORBEREITUNG ZUR 
MEISTERPR(IFUNG 

Die Kammer der gL1verblichc11 Wirtschaft, Be­
z irksstelle Ste yr, veranstalte t im Ei11vemehmen mit 
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;ederzeif unverbindliche Vorführung im 

Nähmaschinen-Fachgeschäft 
STEYR, BAHNHOFSTR. 14, Tel. 3120 

de 111 W i m c lia lts förd erungsinstitut a uc h heuer wieder 
e ine n a llge me in e n Me istc rvorbe re itungs lmrs in Steyr. 
ßL' i ge 1111 gL· 11de r T ·iln e lime rza hl ist e in Abendlehrgang 
(J L'we iJ s \Ji e 11 sL1g und Donn ersta g von 18 . 30 bis 22. 00 
Uhr) u11d •i11 Wo he ne ndle hrga ng (Samstag nachmit­
ta gs un d So11lllag vu rmitta gs) vorgesehen. 

Kurs d,iue r: 140 Stund en 
Kursbe itrag : S :J ,J0, - -
Beginn: Ende Sep te mb er 

Anmeldunge n sin d bis sp~ites tens 10 . September 
d. J. an die Ka mmer de r gewe rblic ile n Wirtsc haft, Be­
z irksstelle Steyr, Sta dtpla tz 31 , zu ric hte n. 

Kundmachungen 
Magistrat Steyr 
Bau 3-5422/60 

Verhängung einer Bausperre 

Steyr, 2, August 1963 

KUNDMACHUNG 

De r Ge me inde rat de r Stadt Ste yr ha t in seiner 
Sitzun g vom 18. 6. 1963 gc m ~iß Ar tikel XI der Linzer 
Ba uorunungsnovc lle 1946, LGBl. Nr, 9 und 10/47, für 
e ine n T eil des Stadtgebie tes , für welches derBe­
b;wungsplan abgeä nde rt werden soll, eine zeitli -
eile Ba usperr e verhäng t. Diese hat die Wirkung, 
da ß ke ine Fluchtlinie nbe ka nntgabe stattfindet und 
Neu-, Zu- ode r Umbauten oder Grundteilungen 
ni c ht oder in sowe it be willigt werden, als sie nicht die 
Durc hführung de r be absichtigten Änderungen erschwe­
re n oder ve rhindern. 

Das vu11 der Bausperre betroffene Gebier wird, 
beginnend vom Straßenknoten Dr. Klotz-Straße -
Pachergasse, auf folgende Weise begrenzt: 
Baulinie der Liegenschaft Sommerhuber (Parzelle 
46/2, Kat. Gern. Steyr), westliche Grundgrenze der 
Liegenschaft Raiser (Parzelle 46/1, Kat. Gern. Steyr), 
Grenze gegen die Österreichischen Bundesbahnen und 
1vestliche Grundgrenze der Parzelle 50, Kat. Gern. 
Steyr, im Besitze der Steyr-Daimler-Puch AG, westli­
che Grundgrenze der Liegenschaft Zipperma yr (Parzel­
le 81/1, Kat. Gern. Steyr). Von der süd1vestlichen 
Ecke dieser Liegenschaft verläuft die Grenze des be­
troffenen Gebietes über die Gärmerei Schittenberger, 
Parzelle 84/3, Kat. Gem, Steyr, zur südlichen Bau­
linie der Katzenwaldgasse weiter. Von der Einmündung 
dieses Straßenzuges in die Damberggasse folgt sie der 
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KINDERBEKLEIDUNG- GROSSAUSWAHL 
GUT und BILLIG 

WALDBURG ER 
STEYR Kleiderhäuser Hosen -City WELS 

westlichen Baulinie der Damberggasse stadteinwärts bis 
zur Grundgrenze der Österreichischen Bundesbahnen, 
Sie ·folgt dieser nach Süden entlang der Bahnlinie Steyr 
- Kleinreifling bis zur Parzelle 4, '6, Kat, Gern. Jäger­
berg (Liegenschaft Kühholzer) . Die Liegenschaft Pöll­
huber, Grundparzelle 4 / 3, Kat, Gern, Jägerberg, wird 
in das betroffene Gebiet noch eingeschlossen; sodann 
verläuft die Begrenzung entlang der Katastralgrenze bis 
St. Ulrich - Kreuzung , von dort verläuft sie in nördli­
cher Richtung bis zur Einmündung der Schwarzmayrstra ­
ße in die Eisenbundesstraße und wird durch die ostwärti -
ge Baulinie der letzteren gebildet, Vom bezeichneten 
Straßenknoten bilde t nunmehr die südliche Baulinie des 
Verbindungsweges zum Jägerbergweg und sodann stadtein­
wärts dessen ostwärtige Baulinie bis zur Liegenschaft 
Harant die Sperrgebietsgrenze, wobei ein Teil der letz­
teren Liegenschaft, die Parzelle 48,'4, Kat. Gern. Jä­
gerberg, noch ausgeklammert bleibt, Das Bausperrge­
biet erfa ßt sodann den gesamten Ennsleitenhang bis zur 
Hangkrone (Ennsleitenweg) und springt im Bereiche der 
Nordstiege mit deren westlicher Baulinie zur Damberg­
gasse über , folgt dort ebenfalls der westlichen Baulinie 
bis zur Einmündung der Schönauerstraße und läuft über 
deren nordwestli che Baulinie bis zum Schleppgeleise 
der Steyr-Werke , fo lgt diesem bis zur Verlängerung der 
nordostwärtigen Grundgrenze der Parzelle 46/4, Kat. 
Gern . Steyr (Garage Minichma yr), geht auf diese über 
und verl äuft in deren Richtung bis an die Liegenschaft 
Sommerhubsr, ·wo'mi t das Bausperrgebiet vollständig um­
schlossen is t. 

Der Bürgermeister : 
Josef Fellinger 

Ausschreibungen 
Magistrat Steyr 
l\1agistra tsdirektion Steyr, 30 , Juli 1963 

AUSSCHREIBUNG 

von Lehrstunden an der Städtischen Handelsakademie 
_Steyr für das Schuljahr 1903/ 64, 

An der Städtischen Handelsakademie Steyr ge -
langen mit Beginn des Schuljahres 1963. '64 

11 Wochenstunden Französisch 

(ev . in Verbindung mit einem zweiten Fach) zur Be­
.s.etzung. .. . .. ~ 

Interessenten (auch ohne Lehramtsprüfung) mö­
gen sich ehestens bei der Direktion der Städtischen 
Handelsakademie und Handelsschule , Steyr, Schwimm­
schulstraße 13, i::ernruf 27 3 74 , melden . 

Die 'Bezahlung erfolgt nach Bundesschema . 

Der Bi.irgermeister : 
Josef Fellinger 

WOHNUNGSTAUSCHANZEIGER 
Geboten wird: 

Dreiräumige Neubauwohnung in Linz mit Bad, 
Vorraum und Abste llraum . 
Gesucht wird: 

Gleichwertige Wohnung in Steyr. 
Anfragen 

sind zu richten an Gustav Bachmann, Steyr, 
Schlüsselhofgasse 54. 

Gebot en w ird: 
Zweiräumige Wohnung (Wohnküche und Schlaf­

zimmer) in Garsten, Kraxental 27 (Besitzer Rieder Jo­
sef). 
Gesucht wird: 

Dreiräumige Wohnung in Steyr. 
Anfragen 

sind zu richten an Karl Schweighuber, Garsten, 
Kraxental 27. 

Post - u. T elegrafenamt 
1) Pensionsauszahlungstermine : 
a) Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter, Landes­

stelle Linz : 
Dienstag, den 3. und l\littwoch, den 4 . September 
1963 

b) Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten: 
Donnerstag, den 12. September 1963 

2) Pakete nach Wien und angrenzende Gebiete, Be­
schleunigung in der Beförderung: 
Bisher wurden alle Pakete, die beim Postamte Steyr 
1 tagsüber aufgegeben wurden, und die nach Wien 
und die angrenzenden Gebiete bestimmt waren, erst 
am übernächsten Tag an den Bestimmungsorten zu­
gestellt. 
Das Postamt hat nunmehr eine neue Kursverbindung 
schaffen können, die es ermöglicht, daß alle Pake -
~ die bis 11 Uhr beim Postamte Steyr 1 aufgege­
ben werden, also auch die gewöhnlichen Pakete, 
am nächsten Tag in Wien und den angrenzenden 
Gebieten zugestellt werden können. 
Hiedurch wurde eine Verkürzung der Laufzeit um 
einen vollen Tag erreicht. 
Dies erscheint dem Postamte als voller Erfolg für 
alle Bewohner von Steyr, insbesondere für jene, die 
Lebensmittelpakete an Empfänger in Wien (Hoch -
schüler) zu versenden pflegen . 

Wichtig: Aufgabepostamt nur Steyr 1; letzte Aufgabe­
zeit 11 , 00 Uhr . 
Später aufgegebene Pakete , oder bei anderen Post­
ämtern aufgegebene Pakete gelangen nicht in den 
Genuß dieser Laufzeitverkürzung. 
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Möbel ohne Zinsen Große Regina - Küchenmöbel - Schau 

in der Filiale Sierningersfraße 30 

BIS 12 MONATE ZINSENFREIER MOBELKREDIT IN OBEROST ERREICH NUR IM 

J~ ~~!1AAIJ„Ah_f J'.teiNna(J" STEYR, LEOPOLD WERNDL-STRASSE 5-9 
flJW~~IIIIU C, FILIALEN: Steyr, Siern inger Strafle 30 und 

Stelzhamerstraße 17 

Standesamt 
PER S ONENSTANDSFÄLLE 

Ju l i 1963 

Im Juli wurde im standesamtlichen Ge burtenbuch 
die Geburt von 194 Kin dern beurkundet; davon stammen 
55 von Steyrer Eltern und 139 von auswärts . Von den 
Geborenen sind 103 Knaben und 91 Mädchen. 166 wur­
den ehelich, 28 unehelich geboren . 

Vor dem Standesamt Steyr heirateten im Berichts­
mona t 41 Paa re . Bei 34 Paare n waren beid e T e ile le­
di g , be i 1 Paa r ein Teil verwitwe t, be i 1 Paar beide 
Tdk \'c rwitwct, bei 3 Paaren e in Teil gesc hieden, be i 
1 Paar b ·1c.k Tcik gesc hieden 1111 d bei 1 Paar ein Teil 
vv rw1 1 \\/l' l 11 11 d L' Il1 Tc 11 g ·s · lu cc.11.! n . Von den Eil csc hli e­
ll ·11Lk11 lw s:iß i.: 111 Bra u11 gam c.1 1 · unga risc:11..: und dnc 
llr, 111 1 di e c.l L· 11tsc li •S!iw lsbilrgc rsd1a l1 . /\l lc Li br1gen Ver­
l11b 1v11 1~, 1rL'll ös 1i.: rrv1c.· l1i s · II · S1aa 1sb1l rge r. 

(i I l\ :rsllllL' ll s111d 11 11 Mu 11 at Jiili gestorb •n, c.lavnn 
:i I S1vy rL· r u11 c.l '27 von a usw:1rts. V011 de n Verstorbi.:n e n 
war ·11 :J I i\b 1111c r und :io Frauen. 

Mitteilungen 
SP RECHTAG IN PENSIONSVERSICHERUNGSANGELE­

GENHEITEN IM SEPTEMBER 1963 

Die Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter , 
Landess te lle Linz , hält in Steyr 

a m 5. September 1963, von 8 - 12 und 14 - 16 
Uhr , in de r Arbeiterkammeramtsste lle und 

a m 5. Septe mber 1963, von 14 - 16 Uhr , in den 
Stey r-W erken (Ha uptwerk) , 
e inen Sp rechtag in Pensionsversiche rungsfragen ab. 

Altersjubilare 
Eine Re ihe von alten Steyrern feiert im Mona t 

Sep tember Geburtstag . Die Stadtve rwaltung will nicht 
ve rsä umen , den Jubilaren auf diesem 'Weg die herz ­
li chs ten Glückwünsche zu übermitteln. 

Es s in d dies : 
Die tl Ma ria 
Fidc ba ue r The rese 

8. 9. 1871 
26. 9 . 1872 

ZUM SCHULBEGINN / 

W iesma yr The resia 19. 9. 1873 
An der ka Leopoldine 22 . 9. 1873 
Huber Ka tharina 13. 9. 1874 
W eidl Theresia 17 . 9. 1874 
Mostböck Theresia 20. 9. 187 4 
Gottsbacher Justine 14. 9. 1875 
Wagner Wenzel 15. 9. 1875 
Pötzl Zäzilia 11. 9 . 1876 
Lama c Franziska 20 . 9. 1876 
Benda Kamila 22. 9. 1877 
Kaliba Theresia 30. 9. 1877 
Rudersdorfer Maria 6 . 9. 1878 
Lehner Franz 12 . 9. 1878 
Mandl Franz 12. 9. 1878 
Stüt z Theresia 15. 9. 1878 
Sta ud inger Franz 17 . 9. 1878 
Scdiwy Antonia 22 . 9. 1878 
Kar igl The resia 29 . 9. 1878 

lkc.lauc l"l1 cilcrweisc wurde im Monat August die 
/\ l tcrsJu bilarin Bruck n c r Maria , geboren am 10. 8. 
.1 877 , be i der Ve rla utba rung im Amtsblatt übersehen. 

Die Sta d tverwa ltung übermitte lt Frau Bruckner 
nachträglich die herz lichsten Glückwünsche und bittet 
sie , die Nachlässigkeit zu entschuldigen. 

W erfsicherung 
Im Monat Mai betrug der 

Verbraucherpre isindex 1 
Verbraucherpreisindex II 

Es ergeben sich somit im Vergleich zum 
früheren Kleinhandelsindex 
zum fr ühere n Lebe nsha ltungskostenindex 

Basis April 1945 
Basis Ap ril 1938 

I m Mona t Juni be trug der 
Ve rbrauc herpre isindex I 
Ver braucherpre isindex II 

. Es ergebe n sich somit im Vergleich zum 
frühe ren Kleinhande lsinde x 
zum fr üheren Lebenshaltungskostenin dex 

Basis Apri l 1945 
Basis Apri l 1938 

114, 8 
115, 3 

870, 5 

1 010, 0 
857,8 

116, 7 
117, 7 

888,6 

1 031, 0 
875,7 

Für Knaben : Hosen, Pyjama, Strümpfe aller Art, Pullover, Westerl. 

Für Mädchen: Garnituren, Unterkleider, Schürzen, Pulli , Westerl, Regenbekleidung. 

Günstige Preise ! 
3 % Rabatt beifterzi Steyr, Sierninger-Sfr. 12 
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Ihren neuen Mercedes u. DKW kaufen Sie am 
günstigsten bei 

Fa. Rudolf 

Vazansky 
· Reparaturwerkstätte-Kundend ienst- Verkauf 

Rei fen - Au tozubehör 

S TE Y R, Haratzmüllerstraße 72, Telefon 3046 

Gewerbeangelegenheiten 

Juli 1963 

GEW ERBEAN MELDUNGEN 

JOSEF BURES 
Einzelhandelsgewerbe mit Uhren, Juwelen, Gold, Sil­
ber, Bijouterie waren und optischen Waren 
Enge Gasse 7 
FRANZ WITTNER 
fabriksmäßige Herstellung von Welleternit- Garagen für 
Kraftfahrzeuge 
Haratzmüllerstraße 74 
MAX SINGER 
Handelsgewerbe mit Möbeln aller Art, Betteinsätzen 
und Matratzen (Erweiterung) 
Dukartstraße 17 
MAXIMI UAN EISNE[\ 
Handelsagenturg'ewerbe beschrär1kt auf die Vermitt­
lung von Handelsgeschäften mit zur arzneilichen Ver­
wendung bestimmten Stoffen und Präparaten, Sani­
tätskasten (Hausapotheken, Betriebsapotheken, Auto ­
verbandskasten und anderen für die erste Hilfe not­
wendigen Behelfen) sowie mit ärztlichem Bedarf, La ­
bor- und Spitalbedarf 
Keplerstraße 10 

· "MARTHA "-ERDÖLGESMBH 
Kraftfahrzeugpflege unter Ausschluß jeder handwerkli ­
chen oder konzessionierten Tätigkeit (Service-Station) 
Haratzmüllerstraße auf Parz . 988/1, 988/15 und 988/13 
EZ 639 bzw. 694 der KG Jägerberg 
GOTTFRIED KETTENHUBER 
Durchführung von kunstgewerblichen Holzeinlegearbei -
ten (Intarsien) 
Dukartstraße 23 

Für den Schulbeginn Restpaare zu ganz 
billigen Preis 

im Schuhhaus GIRKINGER 
STEYR, GLEINKERGASSE 4, Tel. 28 6 35 

LEOPOLD SAMMW ALD 
Ausschank und Kleinverschleiß gebrannter geistiger Ge­
tränke 
Grüumarkt 8 
ROSA RAPPOLD 
Einzelhandelsgewerbe mit Schuhen , Nebenartikeln und 
Zubehör 
Stadtplatz 5 
RUDOLF HABÖCK 
Entkrustung, Entrostung und Entkalkung von Zentralhei ­
zungskesseln aller Systeme 
Schweigerstraße 19 
EDUARD HOCHGADERER 
Erzeugung von Blumen- und Fernsehtischehen aus Kunst­
stoffplatten, Stahlrohren und Draht unter Ausschluß je­
der einem gebundenen oder handwerksmäßigen Gewer­
be vorbehaltenen T ätigkeit 
Nestroygasse 3 
JOSEF UN DORFER 
Handel mit Nutz-, Schlacht- und Stechvieh sowie 
Spanferkel 
Haratzmüllerstraße 16 
KARL LINZER 
Sägerichtergewerbe 
Sierninger Straße 83 
BÖCK INGRID 
Einzelhandelsgewerbe mit Gebäck, Kundenkreis be­
schränkt auf Schüler und Lehrkräfte der Promenade­
schule, Betriebszeit beschränkt auf die Unterrichts­
pausen an dieser Anstalt 
Promenade 16 

AUSGEFOLGTE GEWERBESCH EINE 

GÜNTHER PILS 
Erzeugung von Schuhleisten und Schuhabsätzen aus 
Holz sowie von Zwirn und Textilspulen unter Aus­
schluß jeder einem handwerksmäßigen Gewerbe vor ­
beha l tenen Tätigkeit 
Pyrachstraße 1 

Bri ngen Sie Ihr Fasser l, Korbflasche, Plutzer oder 

Flasche; wir füllen Ihnen diese mit erstklassigen 
Most,per Liter nur S 2.50 

Pilat, 
Steyr ,Wehrgrabengasse 23,Tel. 27 5 43 
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e 
Kuchen in Qualitäts- und Spezialausführung planen und offerieren wir unverbindlich für Sie 

Ideal • Mehrzweckschrank kann infolge seiner Innenteilung vielseitig verwendet 
werden: für Wäsche oder Schuhe, als Spielzeugschrank Ihrer Kinder, später für die Schulrequi­
siten oder als Heimbüroschrank, 

Freie Besichtigung der Musterküchen und des IDEAL-Mehrzweck­
schrankes bei 

GROSSTISCHLEREI RUST Steyr-Neuschönau Neubaustraße 26, Tel. 2096 

JOSEF HOFER 
Einstellung von Kraftfahrzeugen (Garagen), Parz . 197, 
EZ 55 , des Grundbuches über die KG Jägerberg 
EDMUND MÜTTER 
Ra diomechanikergewerbe, ohne das Recht der Lehr­
lingshaltung und beschränkt auf den Standort 
Damberggasse 3 
RUDOLF MA YRHOFER 
Einzelhandelsgewerbe mit Lebens- und Genußmitte ln, 
Putz- und Scheuerartikeln 
Eisenstraße 37 
ERWIN HÖRWERTNER 
Einze lhandelsgewerbe mit Waren ohne Beschränkung 
Ilaratzmüllerstraße 45 -47 
VIKTOR ADUATZ 
Km rtfahrze ugpflege unter Ausschluß jeder handwerkl. 
und konz, Tätigkeit (Service-Station) 
llarn tzmüllerstraße, Parz. 988/1, 988/15, 988/13, 
EZ 639 und 694, KG Jägerberg 

STAN DORTVERLEGUNGEN 

KA RL HOBIGER 
Verle ih von Baumaschinen 
vo n Schnallentorweg 4 
nach Fachschulstraße 14 

RÜCKLEGUNGEN 

BAUHOF IRMGARD 
Er zeugung von Waren nach Gablonzer fl rt 
Blümelhuberstraße 31 
(Wirkung vom 27, 6, 1963) 
BERTA PICKERT 
Kleinverschleiß gebrannter geistiger Ge tr änke 
Sierninger Straße 98 
(Wirkung vom 19, 6, 1963) 
ANNA DAMBACHMAIR 
Kleinverschleiß gebrannter geistiger Getränke 
Bergerweg 17 
ANNA DAMBACHMAIR 
Gemischtwarenhandelsgewerbe 
Bergerweg 17 
KONRAD EPPINGER 
Einzelhandelsgewerbe mit Gebäck, Kundenkreis be­
schränkt auf Schüler und Lehrkräfte der Promenade­
schule, Betriebszeit beschränkt auf die Unterrichts­
pausen an dieser Anstalt 
Promenade 16 
FRANZISKA ZORN 
Kleinverschleiß gebrannter geistiger Getränke 
Eisenstraße 37 
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FRANZISKA ZORN 
Ge mischtw arenhandelsgewerbe 
Eisenstra ße 37 
KARL GRA SBON 
Ga lvaniseurha ndwerk 
Ölberggasse 10 
(Wirkung vo m 6. 8, 1961) 
ANTONIE SCIIOLZE 
fa zcugun g von Ware n nach Gablonzer Art 
Gle inke r Gasse 16 
(Wirkung vo m 3, Juli 1963) 

P ACIIT AUFLÖSUNG 

BÜRGERLICHE BRAUEREI GESMBH STEYR 
Pächter: Leopold Sch e rb 
Gast- und Schankgewerbe, Gasthaus 
Pachergasse 7 

AUSGEFOLGTE KONZESSIONSDEKRETE 

HERBERT BAUER 
Gast- und Schankgewerbe, Gasthaus 
Josefgasse 7 

Baupolizei 
BAUBEWILLIGUNGEN IM MONAT JULI 1963 

Ma thildc Tcrin gl Kle ingarage 

Johanna Rie dler Kleingarage 

Johanna Schitten- Zubau 
be rge r 

Erich Sperrer Einfamilien-

Hans und Erna 
Kittinger 

Ennskraftwerke AG 

Wohnhaus mit 
Garage 

Umbau- und 
Adaptierungs­

. arbeiten 

Dachgeschoß­
ausbau 

Schlüsselhofg. 63 c 

Ottokarstraße 2 

Altgasse 4 

Parz. 38/86, 
Kat, Gern, 
Christkindl 

Johannesgasse 14a 

Posthofstraße 20 

Dipl. Ing. Hans 
und Leopoldine 
Milda 

Lagerhalle mit Parz. 378/2, KG 
Garagen Gleink, Parz. 

1646/2, KG Mit­
terdietach 
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Flenkenthaller 
Kohlen Heizöl Autoreifen 
Bahnhofstraße 16 , Kompassgasse 5 , T elelon: 3361 Serie u. 3500 

Stadtgemeinde Umbau- und 
Steyr Adaptierungs-

arbeiten 

Dr.Josef Sperk Kleingarage 

Erste GemeiI111üt- Reihengarage 
zige Wohnungsge- mit 7 Einstell-
nossenscha ft Steyr boxen 

Erste Gemeinnüt- 4-geschoßige 
zige Wohnungsge- Wohnhausanla-
nossenschaft Steyr ge mit 2 Stie-

genhäusern 

Magistrat Steyr 
Ges - 6/1963 

Aichetschule, Herbert Schwarz Kleingarage Neuschönauer 
Aichetgasse 4 Hauptstraße 24 b 

Anna Fasmer Anbau und Bindergasse 1 
Blümelhuberstr. 5 Aufstoc kung 

Grundstück 962/2 Franz Edlauer Einbau einer Rooseveltstraße 2e 
und 962/3, KG Wohnung 
Steyr 

Georg Bittermann Zweifamilien- Grundstück 754/ 2, 
Wohnhaus mit Kat. Gern. Sar-

Grundstück 962/3, Garage ning 

Kat. Gern. Steyr 
Stadtgemeinde Glashaus mit Stadtgärtnerei 
Steyr Heizhaus Steyr 

Steyr, 31. Juli 1963 

MITTEILUNG 

Für die auf nachstehend angeführten Liegenschaften erbauten Objekte in den Katastralgemeinden Jägerberg 
und Gleink wurden folgende Haus- und Konskriptionsnummern bescheidmäßig vergeben: 

Eigentümer bzw. Siedler 

Ernst und Hermine Krenma yr 

Franz und Josefa Straßer 

Engelbert und Gertrude Huber 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
der Stadt Steyr 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
der Stadt Steyr 

Leopold und Agnes Himmelbauer 

Straße 

Unterwaldstraße 1 

Narzissengasse 6 

Fischhubweg 3a 

Keplerstraße 3 

Keplerstraße 5 

Harrerstraße 4 

Parzellen 
Nr. 

884/11 

900/8 

997/6 

179/63 

179/64 

418/13 

Konskr. Kat.Gern. 
Nr. 

2733 r. d. St. Jägerberg 

2734 r. d. St. Jägerberg 

2735 r.d.St. Jägerberg 

2736 r.d.St. Jägerberg 

2737 r. d. St. Jägerberg 

1597 10 d. St. Gleink 

Die Haus- und Konskriptionsnummerntafeln werden von der Stadtgemeinde Steyr bestellt und dem Hauseigen­
tümer von der Lieferfirma per Nachnahme zugestellt. · 

Die Hausnummerntafeln sind an den Häusern leicht sichtbar, die Konskriptionsnummerntafeln im Innern der 
Häuser anzubringen und stets rein zu halten. 

Bis zum Eintreffen der Nummerntafeln müssen von den Hauseigentümern behelfsmäßig Holztafeln ange­
bracht werden. 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Steyr, Schriftleitung: Steyr, Stadtplatz Nr. 27, Tel. 2381. Für den Inhalt ver­

antwortlicher Schriftleiter: Magistratsdirektor Dr. Karl Enzelmüller. Druck: Stadtgemeinde Steyr. 

lnseratenannahme: Osterreichische Berglandwerbung, Steyr, Leharstraße 11, Tel. 3677. 
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Ausbau des Blümelhuberberges im vollen Gange 

Den Umfang äer Baustelle und der 
Erdbewegungen kann i;nan an der 
g ro ßen Stützmauer unterhalb des 
Kinde rgartens Taschelried erken­
nen , die wie die übrigen Kunstbau -
ten der Vollendung entgegengeht, 
Entlang dieser Stützmauer wird vor­
aussichtlich Ende September 1963 
e ine Fahrbahnhälfte des Blümelhu­
berberges einbahnig für den Ver­
kehr freigegeben werden , 

Das Ha us Blümelhuberstraße 17 
( Dr . Holub ) k urz vor de m Abbruch; 
ub<:r die beba ute Fläche dieser Li e ­
genscha ft wird e ine Fahrbahn de r 
neuen Straße führen. Rechts im 
Bild die Ba ustelle des Kanalbru­
c hes , de r zu e iner be dauerlichen 
Verzögerung der Ausbaua rbe iten 
führte . 

Blick Liber die Baustelle in Richtung Ennstalbr ücke 
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